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2) Es sollen künfftigen Donnerflag den 7ten Decembr. und folgende Tage, Ln der Müller
Strasse, in des Metzger-Meister Schiebelers Behausung, an allerhand Haußgeratb,
Tisch-und Bettlinnen, wie auch Weiber-und Manns-Kleidungen, berietst einem voll
 ständigen Braugeräth, an den Meistbietenden gegen baare edictmaßige Bezahlung ver-
auctioniret werden; Wer nun eines oder das andere zu kaufen Lust hat, kan sich in ob
gedachter Behausung inbcmeldten Tages, einfinden.

3 ) Bey Georg Christian Hildebrand, auf der Oberneufladt, am Sattler, Meister Braun
 wohnhaft, ist zu haben: zzPsund Butjeuter Butter, vor i Rthlr. 9 tyiunü EmbderKäß,
vor i Rthlr. 8 r Pfund kleine Rosinen, vor 1 Rthlr. 1 Pfund seinen The- Boy, 1 Rthlr.

5 Alb. 4 Hlr. 6z Pfund gegossene Lichter, vor i Rthlr. 9 Pfund Nürnberger Nudlen, vor
i Rthlr.

4) Es hat der Candkkt Rüdiger, sein Wohnhauß, allhier in der Wildemanns - Gasse, zwi
schen dem Kauffmann Biedenkap, und dem Seifensieder, Hellmuth, gelegen, um eine

 gewisse Summe Geldes, verkaufst; Wer nun etwas daran zu pratendirw hat, der selbige
kan sich Zeit Rechtens melden.

O Es sollen künfftigen Dienstag und die daraus folgende Tage, als den 6. 7. und 8ten die
ses Monaths,^ an Frauens-Klerdungen, Linnen, Betten, Mesting, Kupfer, Eisen und
Höltzern Geräthe, an den Meinstbretenden gegen baare edictmaßige Zahlung verauctio-
niret werden. Wer nun davon etwas zu kauffen willens ist, kan sich in obgemcldeten
Tagen Nachmittags um 2 Uhr auf dem Graden in des Hrn. Mühl-Verwalter Meurers
Behausung melden.

6) Bey dem Conditor Hrn. Fischer, auf der Obernettstadt, sind zu haben, gute grose
Rosinen, 9 Pfund vor 1 Rthlr. auch spanische Prunellen 7 Pf. vor i Rthlr. auch von
allen Sorten eingemachte Früchten und Backereyen, wie auch extra fein Provencer Oehl.

7) Bey Hrn. Bindernagel, in der untersten Ziegengasse, sind frische Kronen, das Pfund
s Albus 4 Heller, wie auch grosse ical. Castanien zu bekommen.

8) Bey dem Schreiner, Meister Ditze!, hinter dem Rathhause, in des Herrn Fischer Junior
Nebenbehausung, sind Comtoirs, Kommoden, wie auch Stühle mit und ohne Rohr,
Kleiderschräncke, mit zwey und einer Thür, Bettspannen, Tische, Canapees, um bil
ligen Preist zu verkaufen.

9) Es verlangt jemand einen Garten, zu miethen, welcher nicht alzu groß, auch mit einem
Garten-Hauß versehen, und vorm Neuen Thor gelegen seyn muß. Der Verleger gibt
nahm Nachricht.
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